
 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

             

Veröffentlichung des „Schrapper-Gutachtens“ 

 

Sehr geehrter Herr Eichstädt, sehr geehrte Frau Tschanter, 

die FDP-Fraktion beantragt die Veröffentlichung des von der Landesre-

gierung mit Umdruck 18/5536 zur Verfügung gestellten sogenannten 

„Schrapper-Gutachtens“. Die Veröffentlichung erfolgt unter der Maßgabe 

folgender Schwärzungen: 

1. Persönliche Informationen zu Frau Janssen: Auf Seite 5 im gekenn-

zeichneten Absatz 1, die Sätze 1 und 2 sowie in Satz 3 der Adress-

hinweis; in der Anlage „Historie“ die Zeilen mit dem Datum 

„27.6.1995“ sowie „8.8.1996“. 

2. Abkürzung von Vornamen auf den ersten Buchstaben: In der Anlage 

„Historie“ die Vornamen in den Zeilen mit der Kennzeichnung „1983“, 

„1993“, „27.2.2002“, „7.3.2003“. 

Ich bitte Sie, einen entsprechenden Tagesordnungspunkt für die 66. Sit-

zung des Sozialausschusses vorzusehen und eine Abstimmung herbeizu-

führen. 

Ebenfalls bitte ich die Landesregierung, in dieser Sitzung Stellung zu neh-

men, ob aus ihrer Sicht etwas gegen die Veröffentlichung des Gutach-

tens unter den aufgeführten Maßgaben spricht. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

FDP Landtagsfraktion Schleswig-Holstein 

Anita Klahn, MdL 
                    Abgeordnete 
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  05.02.2016 

An den 

Vorsitzenden des Sozialausschusses des 

Schleswig-Holsteinischen Landtages 

Herrn Peter Eichstädt, MdL 

- im Hause - 
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